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Angesichts einer seit fast drei Jahr-














auch in erwachsenenpädagogischen 





destens) zweierlei Hinsicht Einzug in die 
(UZDFKVHQHQELOGXQJ=XPHLQHQHUIRU-
GHUWGLHIRUWODXIHQGH(QWZLFNOXQJQHXHU
Technologien und deren Anwendung in 
%HUXIXQG$OOWDJGLHVWHWLJH$NWXDOLVLH-
rung medienbezogener Kompetenzen – 





schiedliche Lernszenarien anzureichern, 
zu begleiten und zu gestalten sowie den 
Anforderungen heterogener Zielgruppen 
XQGÁH[LEOHUXQGVLWXDWLYHU/HUQEHGDUIH
JHUHFKW]XZHUGHQ'LHVH0|JOLFKNHLWHQ
scheinen in verschiedenen Erwachse-
QHQELOGXQJVNRQWH[WHQLQXQWHUVFKLHGOL-





wobei der Anteil bei (Fach-)Hochschulen 
E]Z$NDGHPLHQPLW3UR]HQWGHXWOLFK
GDUEHUODJHEG
Der Verzicht auf den Einsatz digita-
OHU0HGLHQNDQQ]%DXIGLGDNWLVFKH
Begründungen oder auf unzureichende 
)LQDQ]LHUXQJ]XUFN]XIKUHQVHLQ'LH
nach Expertenmeinungen größte Her-
ausforderung der Digitalisierung (nicht 
nur) in der Weiterbildung sind allerdings 
QRFKLPPHUPDQJHOQGH)lKLJNHLWHQGHU
/HKUHQGHQPPE6'DªGLH
Gesellschaft mit der Komplexität der 
Digitalisierung scheinbar zunehmend 
VFKOHFKWHU]XUHFKWNRPPW©,QLWLDWLYH
'ZLUGGHU3URIHVVLRQDOLVLH-
rung der Erwachsenenbildung in diesem 
Feld eine strategische Bedeutung beige-
PHVVHQ(XURSHDQ&RPPLVVLRQ
'HPHQWVSUHFKHQGÀQGHWVLHVLFKLQGHQ
politischen Programmen auf nationaler 
%XQGHVUHJLHUXQJXQG/DQGHV-
HEHQH]%.0.ZLHGHU'LH
Erwachsenenbildung sieht sich also in 
ihrem Bildungsauftrag herausgefordert, 






Kompetenz anforderungen an 
Erwachsenenbildner/innen
'HU(LQ]XJGLJLWDOHU0HGLHQLQ:HLWHU-
bildungsszenarien verändert dabei die 
Anforderungen an Lehrende in vielfäl-
WLJHU:HLVH1LFKWQXUGDVVVLFKGLH
DXVNRQVWUXNWLYLVWLVFKHU3HUVSHNWLYH
schon lange geforderte Verlagerung 
des erwachsenenpädagogischen 
Selbstverständnisses vom Wissensver-





sche Kompetenz von Erwachsenenbild-
QHULQQHQYJO%HUWHOVPDQQ6WLIWXQJ	
(&25<6.UDIW²QLFKW
nur an Kursleiterinnen und Kursleiter, 
sondern ebenso an die die hauptamtlich 
SlGDJRJLVFKHQ0LWDUEHLWHQGHQGLHSUL-
mär für die Planung, Organisation und 
Qualitätssicherung von Weiterbildungs-
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gische Kompetenzen auf Seiten der Lehrenden sind Voraussetzung für 
HLQHQVLQQYROOHQ0HGLHQHLQVDW]LQGHU(UZDFKVHQHQELOGXQJ'HVKDOELVWHV
unumgänglich, sich mit den medienpädagogischen Kompetenzanforderun-
gen auseinanderzusetzen, die an Erwachsenenbildnerinnen und -bildner 



















sionellen in der Erwachsenenbildung 







In der Lehrerforschung haben medi-
enpädagogische Kompetenzen schon 






ferenzierung von medienerzieherischer, 
PHGLHQGLGDNWLVFKHURUJDQLVDWLRQVEH-
zogener und sozialisationsbezogener 
.RPSHWHQ]VRZLHSHUV|QOLFKHU0HGL-
HQNRPSHWHQ]XQG0HGLHQELOGXQJDOV
Bestandteile der medienpädagogischen 




dungspersonals zur Unterstützung des 
(LQVDW]HVGLJLWDOHU0HGLHQLQIRUPDOHQ
non-formalen und informellen Lernset-
tings – für erwachsenenpädagogische 
+DQGOXQJVIHOGHUZHLWHUHQWZLFNHOW0LW
+LOIH]DKOUHLFKHU,QWHUYLHZVXQG:RUN-
shops mit Lehrenden und Expertinnen 







Anforderungen im Feld der Erwachse-
nenbildung und sind entsprechend mit 
fünf allgemeinen erwachsenenpädago-
gischen Kompetenzfacetten assoziiert 
VLHKH$EE
 Mediendidaktische Kompetenz setzt 
HLQHUVHLWVSURIXQGHVPHGLHQGLGDN-
tisches und medienpsychologisches 
Wissen als Grundlage für die Gestal-
tung mediengestützter Lehr-/Lern-
DUUDQJHPHQWVYRUDXV$QGHUHUVHLWV




sche Lernszenarien mit Lehr-/Lernme-
GLHQDQ]XUHLFKHUQXQG]XJHVWDOWHQ
  Fachbezogene Medienkompetenz 









Lehrende müssen über diese zielgrup-
SHQVSH]LÀVFKHQ9RUDXVVHW]XQJHQ
ebenso informiert sein wie über die 
mit der Digitalisierung einher gehende 
Veränderungen in den Lebens- und 
Arbeitsbereichen der Lernenden 
sowie die damit verbunden Lernchan-
FHQXQGKLQGHUQLVVH)UGLH(UZDFK-
senenbildung spielen darüber hinaus 
noch Kenntnisse und Erfahrungen 
EHUGHQ0HGLHQHLQVDW]VRZLHPHGL-
enbezogene Kulturen in den unter-
VFKLHGOLFKHQ:HLWHUELOGXQJVNRQWH[WHQ
und bei verschiedenen Anbietern eine 
ZLFKWLJH5ROOHXP(QWVFKHLGXQJHQ
EHUGHQ0HGLHQHLQVDW]]XWUHIIHQ
 Medienbezogene Einstellungen und 
Selbststeuerung thematisieren die 
VHOEVWUHÁH[LYH9HUJHZLVVHUXQJGHU
/HKUHQGHQEHULKUHLJHQHV0HGLHQ-
handeln und die persönlichen medi-
enbezogenen Einstellungen, die das 
eigene professionelle Handeln mit-
EHVWLPPHQ+LHU]XJHK|UHQDXFKHLQ
Bewusstsein über die mit Digitalisie-
rung verbundenen Veränderungen der 
HLJHQHQSURIHVVLRQHOOHQ5ROOHVRZLH
eine grundlegende Veränderungs- und 
/HUQEHUHLWVFKDIWLQHLQHUVLFKNRQWLQX-
LHUOLFKYHUlQGHUQGHQGLJLWDOHQ:HOW
  Medienkompetenz als Grundlage 
medienpädagogischer Handlungs-
NRPSHWHQ]XQWHUVWUHLFKWGLH
Bedeutung eines grundlegenden 
9HUVWlQGQLVVHVEHU)XQNWLRQVZHL-
VHQPRGHUQHU0HGLHQGLH)lKLJNHLW




















petente Erwachsenenbildnerinnen und 
Erwachsenenbildner sind überdies in der 
Lage, sich sowohl partizipierend als auch 
LQGLYLGXHOORGHUNROOHNWLYDNWLYJHVWDO-











zu überprüfen, um dann auch gezielt die 















hochschule. Magazin für Erwachsenenbildung, 
67 ²
%HUWHOVPDQQ6WLIWXQJ	(&25<6Adult 
Learners in Digital Learning Environments.  
Verfügbar unter KWWSHFHXURSDHXVRFLDO 





tik –  Theorien und Methoden zur Erfassung 



























.0.Bildung in der digitalen Welt. Stra-











der wbmonitor Umfrage 201 Lerndienstleis-






:LWWSRWK +UVJProfessionswissen und 
erwachsenenpädagogisches Handeln  
6²%LHOHIHOG:%HUWHOVPDQQ
/HQFHU6	6WUDXFK$'DV*5(7$





































terin in der Abteilung Erwachsenenbildung/




terin am Deutschen Institut für Erwachsenen-
bildung – Leibniz-Zentrum für Lebenslanges 
/HUQHQH9
.RQWDNWEROWHQ#GLHERQQGH
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